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Verschiedenste Versammlungen und ein Besuch in Zürich 

 
Im Verlauf des Märzes standen verschiedenste General- oder 

Mitgliederversammlungen an. Das bereits zur Tradition gewordene 

Treffen „Sportforum“ in der Aula der Kantonsschule war auch 

dieses Jahr sehr gut besucht. Mit einem feinen und ausgesuchten 

Apéro-riche wurden die geladenen Damen und Herren von ihren 

Alltagsgeschäften abgeholt. Die illustre Gästeschar unterhielt 

sich glänzend, man/frau kennt sich ja von den 

unterschiedlichsten sportlichen Veranstaltungen. Ina und Michael 

Hartwig zeigten mit ihrem Referat auf, wie ein mögliches Burnout 

im Sport verhindert werden kann. Eindrücklich schilderten die 

Beiden ihren Weg zum Erfolg. 

Um Kontakte zu anderen Parlamenten zu pflegen, werden 

gegenseitige Besuche organisiert. Das Büro (Geschäftsleitung) 

des Kantonsrates Zug wurde von der Geschäftsleitung des 

Kantonsrates Zürich zu einem solchen Besuch nach Zürich 

eingeladen. Die Zürcher besuchten uns im Sommer 2013. Am Montag 

17. März 2014 bestieg die Zuger Delegation von 9 Personen den 

Schnellzug nach Zürich. Nach der herzlichen Begrüssung trafen 

wir im Festsaal des Rathauses zu Kaffee und Brioches die 

Geschäftsleitung des Zürcher Kantonsrates. Einen ersten 

Austausch konnte so stattfinden. Die Zürcher mussten nach knapp 

einer halben Stunde wieder an die Arbeit, denn der Kantonsrat in 

Zürich tagt jeden Montagmorgen. Sie behandelten die 

Totalrevision des Richtplanes und hatten ein sehr dichtes 

Arbeitsprogramm. Für diese grosse Arbeit musste eine ganze Woche 

Parlamentsarbeit angesetzt werden. Eine sehr grosse 

Herausforderung für ein Milizparlament. Die Zuger Delegation 

verfolgte die Ratsdebatte von der Tribüne aus. Das gemeinsame 

Mittagessen genossen wir im Veltliner Keller. Von dort ging es 

auf den Lindenhof und nebst der wunderbaren Aussicht auf einen 

Teil der Stadt, lernten wir auch noch den Lindenhof-Keller, also 

der Untergrund des Lindenhofes mit seinem historischen Gemäuer 
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kennen. Zurück im Rathaus erläuterte ich die Revision der 

Geschäftsordnung des Zuger Kantonsrates. Eine angeregte 

Diskussion beendete den gemeinsamen Tag. Kurz vor 18 Uhr trafen 

wir auf dem Bahnhof in Zug ein. 

ZugWest lud zum Frühlingsanlass 2014 ein. Eine grosse Anzahl 

Gäste konnten begrüsst werden. ZugWest wählte das Thema Sport 

für den Anlass und so erklärte sich auch der Untertitel 

Sportregion ZugWEst „Behind the scenes“. Frau Steffi Bucheli, 

die sehr bekannte Sportmoderatorin, bat prominente Gäste auf das 

Podium. Florian Vogel (Mountainbiker), Hakan Yakin (ehemaliger 

Fussballspieler), Fränzi Aufdenblatten (ehemalige Skifahrerin), 

Roger Furrer (Profigolfer) und Benjamin Weger (Biathlet). Sehr 

unterhaltsam, pfiffig und ehrlich schilderten die 

verschiedensten Sportler und Frau Aufdenblatten, wie sie den 

Spitzensport erlebt hatten, welche Bedeutung das benötigte 

Material für Erfolg ist und wie sie die Zusammenarbeit mit ihren 

„Sponsorfirmen“ erleben. Anschliessen wurden die geladenen Gäste 

mit Busen zu den einzelnen Firmen gefahren. Die Gruppen von ca. 

40 Personen wurden von den Firmenverantwortlichen begrüsst und 

in die Philosophie der entsprechenden Firmenwelten eingeführt. 

Nach einer Stunde trafen sich dann alle wieder in der Lobby der 

sports Zugerland AG zu einem Austausch und zum Apéro.  

Ausnahmsweise berichte ich von der Kantonsratssitzung vom 27. 

März 2014. Ich durfte Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule 

Zug, welche das Fach „Politische Bildung“ belegen, begrüssen. 

Mit ihren drei Lehrpersonen konnten sie die Parlamentsarbeit 

einen ganzen Tag lang erleben. Dazwischen standen verschiedenste 

Personen für Interviews zur Verfügung. Nach dem Mittagessen 

durfte ich ihnen während einer halben Stunde Fragen beantworten. 

 

Weitere Veranstaltungen: 

 GV Staatspersonalverband  

 GV und Tagung der Zugerwirtschaftskammer 

 GV Bauernverband 


